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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

PSV SchwG Gießen II : TTC Wißmar 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Schmidt macht den Sack zu

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TTC Wißmar in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 gegen den PSV
SchwG Gießen II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 0:3 gegen Kreiling / Schmidt fanden Ruschig / Metz von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Morsch / Morsch nachfolgend das Spiel mit 1:3 gegen
Schreiber / Tworuschka abgaben und eine Niederlage kassierten. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Steinbrecher / Geyer gegen Mastandrea /
Hauf hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:3 gegenüber. 2 Sätze lang fand Andreas Morsch gegen Moritz Schreiber keine Mittel,
bevor er sich umstellte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen gewann. Wenige Chancen hatte
indes Sebastian Steinbrecher beim 4:11, 7:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Noël Kreiling, so
dass Kreiling seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Manuel Ruschig Tom Tworuschka in fünf Sätzen. Torsten Metz
verlor seine Partie gegen Carsten Schmidt unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 4:11, 11:13, 2:11. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Geyer den Fünf-Satz-Sieg gegen Paulina Hauf unter
Dach und Fach hatte. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Michael
Morsch sein Spiel gegen Daniel Mastandrea letztlich in vier Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des PSV SchwG Gießen II und des TTC Wißmar. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Noël Kreiling wurden im Anschluss Andreas Morsch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Wenige Chancen hatte danach Sebastian Steinbrecher bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Moritz Schreiber, so dass Schreiber seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. In vier Sätzen verlor am Nachbartisch Manuel Ruschig seine Partie
gegen Carsten Schmidt. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2023 gegen
den TV 1892 Großen-Linden II, während der TTC Wißmar am 03.03.2023 gegen DJK-SSV 1958
Großenlüder antritt.

 Statistik:
 PSV SchwG Gießen II

Doppel: Ruschig / Metz 0:1, Morsch / Morsch 0:1, Steinbrecher / Geyer 0:1 
Einzel: A. Morsch 1:1, S. Steinbrecher 0:2, M. Ruschig 1:1, T. Metz 0:1, T. Geyer 1:0, M. Morsch 0:1 

 TTC Wißmar
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Doppel: Schreiber / Tworuschka 1:0, Kreiling / Schmidt 1:0, Mastandrea / Hauf 1:0 
Einzel: N. Kreiling 2:0, M. Schreiber 1:1, C. Schmidt 2:0, T. Tworuschka 0:1, D. Mastandrea 1:0, P.
Hauf 0:1


